
Grußwort zur Unterstützung der Veranstaltung „Essener Friedensseptember“ 

Wehrt euch, leistet Widerstand 

Liebe Gleichgesinnte 

Wir leben in Zeiten multipler Kriege. Ob von durchgeknallten Faschisten oder vermeintlich rational 
„Besorgten“, angeblich im Interesse des eigenen Volkes handelnden Staatslenker losgetreten: 

JEDER Krieg ist ungerecht, nicht begründbar und nicht zu verantworten.  
Das gilt insbesondere  

• für den Krieg Russlands gegen die Ukraine,  

• den Krieg Israels und der USA gegen den Iran,  

• den Krieg Israels gegen Gaza, den Libanon und die Palästinenser 

und allen anderen aktuellen Konflikte, u.a. im Sudan, Kongo, Myanmar …  

Es gibt keine Begründung für das verursachte Leid, die auch nur eine Erwähnung wert wäre. 

Später – falls es dann noch eine Geschichtsschreibung geben sollte – wird wahrscheinlich der Beginn 
des 3. Weltkrieges auf ein Datum deutlich VOR Heute terminiert werden.  

Nicht nur  

• als Angehörige des Volkes, das den 2. Weltkrieg verursacht und ausgelöst hat, 

• auch als Christen und Anhänger anderer Religionen und auch 

• als denkende und rational handelnde Bürger, aber vor allem als  

• empathische Menschen, mit dem Wissen um das Leid aller Opfer in den laufenden und 

drohenden Kriegen 

tragen WIR eine besondere Verantwortung für den Frieden. 

DER werden wir als Gesamtheit, als Bürger Deutschlands, in der Summe leider bei weitem nicht 

gerecht. Die prozentual zu sehenden Wenigen, die dagegen aufstehen und ihre Stimme erheben, 

reichen bei weitem nicht. Millionen müssten auf der Straße sein …  

Es droht unvorstellbares Leid, nicht nur bei uns in Mitteleuropa. Die ersten Folgen tragen heute 
schon – durch Klimawandel, Trinkwassermangel und Hungersnöte – die Menschen in der „3. Welt“. 

Fangen wir endlich an, uns JETZT dagegen zu organisieren … Morgen ist es zu spät … 

Wehrt euch, leistet Widerstand 

Gegen die Kriegstreiber hier im Land 

Auf die Barrikaden, auf die Barrikaden 

Karl-W. Koch 

(zur Person) Der Verfasser ist seit 1996 als Basismitglied auf Bundesebene bei Bündnis 90 die Grünen 

mit dem Schwerpunkt „Friedenspolitik“ und „Atom, vor allem Atomwaffen“ aktiv und war mit dem 

Bundevorstand Mitverfasser des geeinten Antrags: „Solidarität mit Israel: Für Frieden, gegen Hass 

und Terror“ (https://cms.gruene.de/uploads/documents/Dringlichkeit-Solidaritaet-mit-Israel-

Beschluss-BDK-11-2023.pdf), wobei vor allem gegenüber der ursprünglichen Vorlage die Rechte und 

der Schutz der Zivilbevölkerung in Gaza deutlich gestärkt wurde. Im Rahmen der mittlerweile stark 

„gedrehten“ Gremien wie u.a. in der BAG Frieden & Internationales kämpft er nach wie vor für die 

Einhaltung der grünen Beschlusslage. Zudem arbeitet er intensiv an der Vernetzung der 

Friedensbewegten im sog. “linken“ Spektrum. 
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